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Protokoll Vorstandssitzung vom 17. Januar 2017 im Center 66 
 
 
Zeit:   18.00 – 20.00 Uhr 
 
Anwesend: Stephan Pfister SPf, Vorsitz  Marianne Tell MTe 

 Thomas Münch TMü   Rudolf Vögele RVö    
  Markus Neurohr MNe 
 
Protokoll:  Ruth Furrer RFu     
 

 
Traktanden            
 
1. Genehmigung Protokoll, zusätzliche Traktanden, andere Mitteilungen 
2. Seminare 2017 
3. Mappe für Teilnehmer/innen 
4. Homepage 
5. Filmproduktion 
6. Personenkontakte SPf (Info) 
7. Varia 
 

 
 

1. Genehmigung Protokoll, zusätzliche Traktanden, andere Mitteilungen 

 
Das Protokoll vom 1. November 2016 wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
 
2. Seminare 2017 

 
Der Kurs vom 18. Februar 2017 ist mit 15 Paaren ausgebucht. Er erscheint nicht mehr auf der Website, da 
dieser Kurs, welcher der erste für das Ehepaar von Ballmoos sein wird, nicht überbucht werden soll. Auch 
für den 1. April 2017 sind ebenfalls 15 Paare angemeldet. Ein weiteres Paar möchte unbedingt auch noch 
am 1. April 2017 teilnehmen. MTe ist damit einverstanden, somit nehmen an diesem Tag 16 Paare teil. 
Auch dieser Kurs erscheint nicht mehr auf der Website. 
 
Bei den weiteren Seminaren hat es genügend freie Plätze, einzelne Anmeldungen hat es schon gegeben.  
 
Für den 25./26. März 2017 in Wislikofen sind zwei Paare definitiv angemeldet, drei weitere Paare haben 
noch nicht bezahlt. Bis zum 23. Januar 2017 kann Wislikofen ohne Kostenfolge storniert werden. An-
schliessend, bis zum 23. Februar 2017, kostet uns die Absage 30% der Buchung, d.h. wir hätten keine Ein-
nahmen, sondern nur Ausgaben. Es sind 17 Doppelzimmer und 2 Einzelzimmer gebucht. Budgetiert wurde 
mit 10 teilnehmenden Paaren. 
 
Grundsätzlich sollte das Wochenende durchgeführt werden; wir können dieses in Zukunft gar nicht mehr 
anbieten, wenn wir es diesmal erneut absagen.  
 
TMü benötigt von RFu die Auslastungszahlen der Kurse von 2014, 2015 und 2016, damit er eine Berech-
nung anstellen kann, wie die durchschnittliche Auslastung unserer Angebote aussieht. Somit kann er auch 
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eruieren, wie der Verlust beim Übernachtungskurs aussehen würde. Entsprechend seiner Berechnung soll 
das Wochenende entweder abgesagt werden, oder die Einzelzimmer von 17 auf 10 reduziert. 
 
Wir einigen uns darauf, den Kurs mit den 5 angemeldeten Paaren durchzuführen, sofern der Verlust 
nicht höher wie CHF 1'000 ausfällt. In diesem Falle soll die Buchung auf insgesamt 10 Einzelzimmer ge-
ändert werden. Die Einzelzimmer werden nicht benötigt und können auf jeden Fall storniert werden.  
 
Es stellt sich noch die Frage, wie der Kurs zusätzlich beworben werden könnte. Evtl. könnte man den 
«Event-Booster» für die Werbung benutzen.  
 
 
3. Mappe für Teilnehmer/innen 

 
Die Mappen sind sehr schön geworden. Zwei Drittel davon werden in Wetzikon im Kirchenzentrum gela-
gert, der Rest soll bei MNe aufbewahrt werden.  
 
An den Seminaren werden die Mappen den Teilnehmenden abgegeben, damit sie die Handouts der Refe-
rent/innen, welche diese jeweils selber in genügender Menge mitbringen müssen, darin aufbewahren 
können.  
 
RFu wird an alle Referent/innen nochmals eine Mail senden, dass sie ihre Handouts in genügender An-
zahl für die Teilnehmenden an das Seminar mitbringen.  
 
MNe teilt noch mit, dass Gabriela Oertli-Moeri als Referentin zurückgetreten ist, da sie anderweitig zu fest 
engagiert ist und für das Eheseminar keine Zeit findet. An ihrer Stelle wird Daniela Holenstein das Referat 
in Wislikofen halten. Daniela Holenstein hat MNe zudem gebeten, an unsere ehemaligen Kursteilnehmen-
den einen Reminder für den PaarImPuls-Kurs für Ehepaare zu senden. 
 
RVö wird dazu einen Text verfassen und an RFu senden. Sie wird die Mail verschicken, ergänzt mit den 
Mail-Adressen der Teilnehmenden der letzten Jahre. Ebenfalls wird dabei unser Auffrischungskurs bewor-
ben. Die Nachfrage nach Auffrischungskursen ist nicht sehr gross, weshalb es Sinn macht, wenn wir mit 
PaarImPuls kooperieren. Ab 2018 wird PaarImPuls auch unseren Kurs in ihr Programm aufnehmen. Wir 
werden uns auch überlegen müssen, wie wir deren Kurse in unser Programm aufnehmen können.  
 
 
4. Homepage 

 
Im Oktober ist die Rechnung von Urs Mettler für den Gesamtbetrag für die Homepage eingegangen. SPf 
hat dann erst Ende Dezember 2017 mit ihm telefoniert, da er der Meinung war, dass die Homepage noch 
nicht fertig wäre. Urs Mettler war jedoch der Auffassung, dass er die von uns erwünschte Arbeit geliefert 
hätte und wir nun die Website nur noch mit unseren Daten bestücken müssten. SPf war auch mit dem 
Layout nicht zufrieden. Offenbar hat sich Urs Mettler an unserem Flyer orientiert und nicht an dem Ar-
beitspapier, welches er von uns erhalten hatte. SPf hat anschliessend Maria Golini angewiesen, nur 2/3 
des Rechnungsbetrags zu überweisen.  
 
TMü hat auf Anfrage von SPf die Website angeschaut. Seiner Meinung nach ist diese nun so aufgebaut, 
wie die neuen Websites in Zukunft aussehen werden, und zwar so, damit diese auf dem Handy mit «scrol-
len» gut angeschaut werden können.  
 
SPf und RFu waren letzte Woche nochmals an einer Besprechung mit ihm. Urs Mettler wird nun diverse 
von uns gewünschte Anpassungen vornehmen. Wichtig ist, dass man die einzelnen Themen, Kursleitende 
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etc. in einem Unterbereich anklicken kann, um die nötige Information zu erhalten.  Beim Kurs soll ersicht-
lich sein, ob es noch freie Plätze hat oder ob der Kurs ausgebucht ist. Auch soll der Button Details/Bu-
chung auseinander genommen werden zu «Details und Buchung». Das Layout soll so verbleiben, an der 
Benutzerfreundlichkeit muss noch gearbeitet werden. Im internen Bereich müssen noch die mit einem 
Passwort geschützten Zugänge für Vorstand, Referenten etc. eingerichtet werden. Im internen Bereich 
muss auch für die Kursleitenden ersichtlich sein, wie viele Anmeldungen eingegangen sind und welche 
davon bereits bezahlt sind.  
 
Für RFu ist beim Handling noch nicht alles klar. Urs Mettler wird noch ein Handout erstellen und RFu ent-
sprechend persönlich briefen. Anschliessend müssen im Hintergrundbereich die Texte etc. eingefüllt wer-
den. Wenn möglich soll die Homepage per April 2017 in Betrieb genommen werden. Evtl. muss noch die 
eine oder andere Programmierarbeit zusätzlich von Urs Mettler offeriert werden.  
 
Die Spesenabrechnungen werden in Zukunft mit dem von Maria Golini kreierten Formular gemacht und 
mit den entsprechenden Belegen an sie zur Auszahlung geschickt.  
 
SPf würde gerne auch Fotos der Referenten auf der Homepage veröffentlich. Er würde diese Fotos selber 
machen. Wichtig wäre auch, wenn von allen Kursleitenden gute Fotos auf der Website veröffentlicht wer-
den könnten. Auch diese Fotos würden jeweils mit einem neutralen Hintergrund von SPf gemacht. Von 
MNe und Mechthild gibt es schon ein schönes Foto, welches SPf zum Bearbeiten bekommen wird.  
 
Das Vorgehen bei der Erfassung der Bewertungen von den Kursteilnehmenden wird noch diskutiert. Diese 
sollen durch einen Link durch die Kursleitenden auf einer Excel-Liste erfasst werden. Die jährliche Zusam-
menfassung wird durch RFu gemacht.  
 
Die weiteren diskutierten Wünsche und Ergänzungen für die Website soll von SPf an Urs Mettler kom-
muniziert werden. 
 
 
5. Filmproduktion 

 
SPf hat Herrn Klein für das Juni-Seminar aufgeboten. Er wird den ganzen Tag anwesend sein. SPf stellt sich 
vor, dass Herr Klein evtl. auch ein Interview mit dem Kursleiterpaar oder SPf machen könnte, um unser 
ganzes Angebot aufzeigen zu können. Der Film ist für Pfarrer und Interessierte an unseren Kursen be-
stimmt. Auf jeden Fall soll ersichtlich sein, wie ein Kurstag abläuft. Herr Klein hat genügend Erfahrung, um 
in einer kurzen ansprechenden Filmsequenz das Wichtigste aufzuzeigen.  
 
 
6. Personenkontakte SPf (Info) 

 
SPf hat mit Dominik und Rahel Walker-Fröhlich telefoniert. Sie waren etwas erstaunt, dass sie nicht mehr 
als Referenten aufgeboten worden sind. Sie würden sich weiterhin für Theologie-Referate zur Verfügung 
stellen. Jedoch als Begleitehepaar zu fungieren, können sie sich nicht vorstellen.  
 
Weiter hatte SPf einmal zufälligerweise Werner Klumpp kennen gelernt. Dieser wirkt sehr interessiert und 
er könnte sich gut vorstellen, ihn gelegentlich als Mitglied für den Vorstand anzufragen. Vorerst soll er je-
doch bei uns als Referent eingesetzt werden.  
 
Markus Grüsser hatte einmal bei RFu angefragt, ob er an einem unserer Kurse teilnehmen könnte, um zu 
sehen, wie diese bei uns so ablaufen. Im laufenden Jahr würde er nun unsere Kurse empfehlen, anschlies-
send habe er den Auftrag von Pfr. Moll, selber entsprechende Kurse in Adliswil durchzuführen. SPf hat 
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ihm nun vorgeschlagen, einmal einen Kurs bei uns zu besuchen, und anschliessend unser Profil nach Adlis-
wil mitzunehmen, damit wir dort entsprechend unserem Standard einen Kurs anbieten könnten. Natürlich 
hätten Pfarreimitglieder an diesen Kursen den Vorrang. Es wäre für uns wünschenswert, noch ein weite-
res örtliches Standbein zu haben. Markus Grüsser wird diesen Vorschlag im Team besprechen und wieder 
auf uns zukommen.  
 
RVö ergänzt, dass wir ja den Kurs von Wädenswil im 2016 in unserem Flyer aufgeführt hatten. Weiter er-
stellt das GV jeweils auch einen Flyer, welcher an die Pfarreien geschickt wird, in welchem unsere Kurse 
wie auch jene der Missionen aufgeführt sind. Ebenso sind Ehevorbereitungskurse einzelner Pfarreien da-
rin aufgeführt. RVö ermutigt die Pfarreien jeweils, sie sollten sich zum Füllen der Kurse nicht nur auf die 
eigene Pfarrei konzentrieren, sondern auch Interessierte von anderen Pfarreien zulassen.  
 
 
7. Varia  

 

 RFu ist kürzlich auf SPf zugekommen, ob sie ihre Arbeit für das Eheseminar weiterhin machen könnte, 
auch wenn sie ausserkantonal Wohnsitz nehmen würde. Dieser Umstand ist nun eingetroffen und RFu 
wird ab dem 1. April 2017 im Kanton Aargau wohnen (Wiesenweg 7, 5737 Menziken). 
 
Die Anwesenden sehen kein Problem darin, da die hauptsächlichen Kontakte sowieso per Mail oder 
telefonisch stattfinden.   
 

 Der Jahresbericht 2016 wurde bereits erstellt und an Hubert Lutz für den Jahresbericht des Synodal-
rats geschickt.  

 

 RFu wird noch eine Briefvorlage mit dem Logo von Kath-ZH machen und  an TMü zur Begutachtung 
schicken. Es geht darum, dass anschliessend für Korrespondenz und Berichte von allen immer die glei-
che einheitliche Vorlage benutzt wird. 

 

 MNe hat für den Kurs in Wislikofen für den Samstagabend Andrea Gut für Bewegung und Tanz enga-
giert. Er möchte ihr ein Honorar von CHF 300 geben.  
 
Es sind alle mit dem Honorar von CHF 300 für Andrea Gut einverstanden. 

 

 Die nächste Sitzung wird verschoben auf:   Mittwoch, 5. April 2017, 17-19.00 Uhr. 
 

 Die GV wird verschoben auf:   Donnerstag, 1. Juni 2017, 18.30 Uhr 
 

 
 
 
Adetswil, 5. Februar 2017 
 
 
Stephan Pfister   Ruth Furrer 
Präsident   Protokollführerin 


